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Liebe Leserinnen, liebe Leser Inhalt
«Alle Generationen - eine Gesellschaft». Mit diesem

Untertitel zum Internationalen Jahr der älteren Menschen
macht die UNO darauf aufmerksam, dass eine Gesellschaft

nur dann Bestand haben kann, wenn sie alle
Generationen gleichermassen an ihr und ihren Errungenschaften

teilhaben lässt. Wir würden ja einen wichtigen
Teil unseres Lebens ausklammern,
wenn wir dem Alter nicht den ihm
gebührenden Platz gewähren würden.
Der Aufruf der UNO ist nötig und
kommt zur rechten Zeit.

In allen modernen Gesellschaften
haben sich in den letzten Jahren die Strukturen

gewandelt und wir sehen noch
viel umfassendere Veränderungen auf uns zukommen.
Der Anteil der aktiven Bevölkerung sinkt, jener der älteren

und alten Menschen nimmt zu. Derartige strukturelle

Veränderungen sind immer begleitet von teils heftigen
Auseinandersetzungen um gesellschaftlichen Einfluss
und die Anteile am Wohlstand.

Für eine Organisation wie die Pro Senectute ist es
daher eine grosse Erleichterung, wenn diese Auseinandersetzungen

in einer breiten Öffentlichkeit geführt werden.

Nur so gelangen wir zu tragfähigen, guten neuen
Lösungen.

Wenn sich die Erdkruste bewegt, bricht der Vulkan aus.

Grossen Ausbrüchen gehen meist kleinere Eruptionen
voraus. Ich bin mir nicht sicher, zu welcher Kategorie die
anlaufende Diskussion über Rationierungen im
Gesundheitswesen zu zählen ist. Bahnt sich da die umfassende
Generationendiskussion an über die legitimen Anteile am
Wohlstand, am Zugang zu knappen Gütern und teuren
Leistungen, möglicherweise bis hin zur Frage, wer wie
und wann sterben soll, darf oder muss?

Wir werden jedenfalls in der nächsten Ausgabe unserer

ZeitschriftALTER&zukunft aufdiesen Themenkreis
eingehen.

Bruno Meili-Schibli
Geschäftsleiter

Pro Senectute Kanton Zürich
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